
 

 

 

 

 

 

 

 

Ministerin Pfeiffer-Poensgen spricht Grußwort bei  
Jubiläum und Neueröffnung der ZERO foundation 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die ZERO foundation, die auf die 1958 gegründete gleichnamige Düs-

seldorfer Künstlergruppe zurückgeht, feiert ihr zehnjähriges Bestehen. 

Ziel der Stiftung ist es, das Werk der international bekannten Bewegung 

zu erhalten, zu präsentieren, zu erforschen und zu fördern. 

Nach einem Umzug hat die Stiftung nun einen neuen Sitz in der Hütten-

straße in Düsseldorf. Anlässlich des Jubiläums und der Neueröffnung 

der Stiftung spricht Kultur- und Wissenschaftsministerin Isabel Pfeiffer-

Poensgen ein Grußwort. 

Mittwoch, 17. Oktober 2018, 17.00 Uhr 

ZERO foundation 

Hüttenstraße 104, 40215 Düsseldorf 

 

In den neuen Räumlichkeiten der Stiftung wohnte und arbeitete Otto 

Piene bis zu seinem Tod 2014, wenn er sich in Deutschland aufhielt. 

Zuvor hatten auch Günther Uecker und Heinz Mack Ateliers in diesem 

Haus angemietet. 

Die ZERO foundation wurde im Dezember 2008 von den für die Kunst-

entwicklung Nordrhein-Westfalens wichtigen Künstlern Heinz Mack, Otto 

Piene und Günther Uecker zusammen mit der Stiftung Museum Kunst-

palast gegründet. Die Künstler stifteten zahlreiche ihrer Werke aus der 

ZERO-Zeit. Die Sammlung enthält auch Werke von Künstlerinnen und 

Künstlern wie Mary Bauermeister, Daniel Spoerri oder herman de vries. 

Gerne weisen wir Sie auf diesen Termin hin und freuen uns über Ihre 

Berichterstattung. 

Mit freundlichen Grüßen  

gez. Hermann Lamberty 

Pressesprecher 
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Hermann Lamberty 
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presse@mkw.nrw.de 

 

 

 

Völklinger Straße 49 

40221 Düsseldorf 

www.mkw.nrw 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

S-Bahnen S 8, S 11, S 28 

(Völklinger Straße) 

Rheinbahn Linie 709  

(Georg-Schulhoff-Platz) 

Rheinbahn Linien 706, 707  

(Wupperstraße) 

Düsseldorf, 15.10.2018 


